
Sehr geehrte
Pockingerinnen
und Pockinger,
verehrte Gäste,

die Ferien- und Urlaubszeit hat
begonnen! Seit Jahren stellt die
Stadt in Zusammenarbeit mit Ver-
einen und Institutionen ein Ferien-
programm für Kinder und Jugend-
liche zusammen. Heuer bieten wir
in Zusammenarbeit mit dem Frem-
denverkehrsverein und dem Unter-
nehmerverein Pocking Aktiv
zusätzlich ein Schmankerl, das
auch den Erwachsenen die
Freizeit zu Hause abwechslungs-
reich gestalten soll: 
die Bayern -1-Sommerreise.

Am 20. August macht der Radio-
sender mit seiner beliebten Ver-
anstaltung in unserem Stadtpark
Station. Pocking ist dabei eine von
acht Teilnehmerstädten, die in die-
sem Jahr besucht werden. 
Zu dieser tollen Veranstaltung
lade ich Sie zusammen mit dem
Team des Bayerischen Rundfunks
recht herzlich ein. Mein Dank gilt
dem Fremdenverkehrsverein und
dem Unternehmerverein Pocking
Aktiv, die sich am Aufwand für
diese Veranstaltung beteiligen. 

Herzlichen Dank auch der Familie
Höchtl/Schenk (Pockinger Hof),
die am Samstag, dem 21. August,
ab 17 Uhr einen alt herkömm-
lichen Biergartenbetrieb - Musik
ohne Verstärkeranlage - im Stadt-
park veranstaltet. 

Bei einer frischen Maß Bier und
einer guten Brotzeit lässt sich
bestimmt ein gemütliches Urlaubs-
wochenende auch bei uns in
Pocking verbringen.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen
bei den beiden Festveranstaltun-
gen und eine schöne Urlaubs-
bzw. Ferienzeit!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Josef Jakob
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Mit:

➠ Rosanna Rocci
➠ d’Frau Pfaffinger
➠ Toni Lauerer
➠ Bayern-1-Band
➠ Showband „Tropical Rain“

Außerdem im Programm:

➠ Heißluftballonstart
➠ Wahl des Pockinger Bayern-1-Models
➠ Feuerwerk

Moderation: Petra Mentner
Thomas Ohrner
Tilmann Schöberl

Bewirtung: Fremdenverkehrsverein
Unternehmerverein Pocking Aktiv

20. August
2004

17 - 23 Uhr
im Stadtpark

Bayern 1 

Sommerreise
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„Niederbayeri#cher Biergarten -
wia# früher war“

21. August ab 17 Uhr 
im Stadtpark

Musik ohne Verstärkeranlage:
Die Ziachspatz’n
Die Obernberger Tanzlmusik

Für die Kinder:
Luftballonweitfliegen mit schönen Preisen
Ballonmodellieren

Auf Ihren Besuch freuen sich die Wirtsleute Hannelore und Heinz Schenk

Fest nur bei schöner Witterung! !

Bei Radwegen entlang von Haupt-
straßen kommt es an Einmündungs-
bereichen von Nebenstraßen oft
zu gefährlichen Situationen. 
Viele Kfz-Lenker meinen, sie haben
– egal ob sie in die Hauptstraße
ein- oder von dieser abbiegen 
wollen – Vorfahrt.

Dies ist ein Irrtum! Ist eine Furt 
markiert, so haben die Nutzer die-
ser Furt Vorrang. Dies gilt unabhän-
gig davon, ob die Furt rot markiert
oder nur mit Randstreifen gekenn-
zeichnet ist.

Auch bei unmarkierten Furten ha-
ben die Radfahrer Vorrang gegen-
über den aus der Nebenstraße ein-
mündenden Kfz, wenn dort ein
Schild „Vorfahrt achten“ aufgestellt
ist (siehe Abbildung).

Übrigens: Bei einer Grundstücks-
ausfahrt muss man in jedem Fall
die Vorfahrt anderer achten. 

Dies gilt auch bei Ausfahrten von
Parkplätzen.

Franz Bauer

Achtung! Vorfahrt Radverkehr!
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„Die Welt lebt von denen, die
mehr tun als ihre Pflicht“. Dieses
Zitat von Landtagspräsidenten
Alois Glück trifft sicher auf Adele
Klein, Werner Simmel und
Hermann Seifinger aus Pocking
zu. Die drei übernehmen seit Jahr-
zehnten in ihren Vereinen Verant-
wortung und leisten somit einen
wichtigen Beitrag für das Gemein-
wohl. Sie erhielten nun das Ehren-
zeichen des Ministerpräsidenten
für Verdienste um das Ehrenamt.

Adele Klein ist seit mehr als 20
Jahren Übungsleiterin in der Spar-
te Behindertensport des SV
Pocking. Werner Simmel ist eines
der Gründungsmitglieder dieser
Sparte, die 1978 als erste ihrer
Art in Bayern ins Leben gerufen
wurde. Die beiden kümmern sich
um wöchentliche Gymnastikstun-
den, Leichtathletiktraining, Kegel-
turniere und Sportfeste für unsere
behinderten Mitmenschen. Unter
ihrer Regie nimmt eine Gruppe
aus Pocking an der Niederbayern-
runde im Fußball teil, zudem wer-
den im Winter Sportwochenenden
im Bayerischen Wald organisiert.
Beliebt in der Sparte Behinderten-
sport ist der regelmäßige Besuch
von Bundesliga-Fußballspielen in
München. 

Hermann Seifinger ist seit 1976
erster Vorstand des Eisenbahner-
sportvereins Pocking. Überregio-
nale Bedeutung erlangte dieser
Verein vor allem durch seine Spar-
te Schach. Hermann Seifinger ist
es zu verdanken, dass ein
regelmäßiger Trainingsbetrieb
stattfindet, der die Teilnahme an
regionalen und überregionalen

Turnieren ermöglicht. Die zahlrei-
chen Früchte dieser Arbeit gipfeln
im Deutschen Seniorenmeister-Titel
im Schach, der vor einigen Jahren
errungen werden konnte. Ein Hö-
hepunkt der Vereinsgeschichte ist
sicher die Deutsche Eisenbahner-
Schachmeisterschaft, die 1996
unter der Regie von Hermann Sei-
finger in Pocking durchgeführt
wurde. Bemerkenswert ist, dass
Hermann Seifinger trotz gesund-
heitlicher Beeinträchtigungen den
Verein so attraktiv am Leben hält,
dass auch jetzt – nachdem am
Pockinger Bahnhof kein Eisen-
bahner mehr Dienst leistet – 113
Mitglieder zu verzeichnen sind.

Die Stadt Pocking gratuliert herz-
lich zu den Auszeichnungen!

Christian Hanusch

Ministerpräsident Stoiber zeichnet Adele Klein, Werner Simmel
und Hermann Seifinger aus

Im Auftrag von Ministerpräsidenten Stoiber überreichte Landrat Dorfner (v. l.) Hermann Seifinger,
Adele Klein und Werner Simmel das Ehrenzeichen für Verdienste um das Ehrenamt. Bürgermeister
Jakob (r.) gratulierte den Pockingern zu der hohen Auszeichnung.



5

Einmal in jeder Wahlperiode prüft
das Landratsamt die Stadt. Am 
19. 07. 2004 nahmen daher Ab-
teilungsleiter Diewald und Sach-
gebietsleiter Kommunalaufsicht
Broll mit ihren Mitarbeitern
Pocking unter die Lupe. Vormittags
wurden in einer Besprechung die
Zielvorstellungen der Stadt hinter-
fragt. Weiter wurden die kommu-
nalen Entwicklungs- und Bauleit-
planungen betrachtet. Auch die
Situation der Schulen, Kinder-
gärten und Bestattungseinrichtun-
gen war ein Thema. Erfreut zeig-
ten sich die Landratsamtmitarbei-
ter über den hohen Anschlussgrad
von 94% aller Anwesen bei der
Abwasserbeseitigung. Nachdem
die Situation über die weiteren

gemeindlichen Einrichtungen, wie
etwa Bauhof, Kläranlagen, Feuer-
wehren usw. hinterfragt wurde,
wurde die finanzielle Situation der
Stadt Pocking intensiv betrachtet.
Nachmittags wurde das Schulzen-
trum, das Naturfreibad an der Füs-
singer Straße, die Polizeistation,
das von der Stadt sanierte Bahn-
hofumfeld und die im Bau befind-
liche Stadtbücherei besichtigt.

Ab 17 Uhr berichteten Landrat
Hanns Dorfner und seine Mitarbei-
ter in einer Stadtratssitzung über
das Ergebnis der Besichtigung.
Landrat Dorfner zollte der Stadt
dabei großes Lob. Er bezeichnete
Pocking als „Mustergemeinde“.
Besonderes Lob zollte der Landrat

der Stadtverwaltung, die seiner
Aussage nach „hervorragende
Arbeit leistet“. Auch die Arbeit des
Stadtrates ist laut Hanns Dorfner
sehr gut. Da auch die finanzielle
Situation trotz der wirtschaftlich
schwierigen Lage bestens geord-
net ist, stellte Landrat Dorfner der
Stadt Pocking ein hervorragendes
Zeugnis aus.

Christian Hanusch

„Pocking ist eine Mustergemeinde“

Diabetes mellitus ist eine Krank-
heit, die von vielen unterschätzt
wird. Manche sind bereits betrof-
fen, wissen jedoch noch gar nicht
darüber Bescheid. In Pocking hat
sich daher nun eine Selbsthilfe-
gruppe für Diabetiker gegründet. 

Vorsitzende der Selbsthilfegruppe
ist Frau Irmgard Roßmeier, Inha-
berin der Apotheke St. Georg in
der Passauer Straße 32. Es finden

regelmäßige Treffen zum Erfah-
rungsaustausch im Johannes-
stüberl des Pockinger Hofes statt.
Zusätzlich werden Informations-
veranstaltungen zu aktuellen The-
men mit qualifizierten Referenten
geboten. 

Die Teilnahme an den Treffen und
Informationsveranstaltungen ist
kostenlos. Der Veranstaltungs-
kalender für das Jahr 2004 liegt

in der Apotheke St. Georg auf.
Weitere Informationen zu den 
Treffen und Veranstaltungen sowie
zur Gruppe gibt es unter der
kostenlosen Info-Nummer:
0800/249 02 00.

Irmgard Roßmeier
Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
Pocking

Selbsthilfegruppe für Diabetiker gegründet
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Das Jugendamt des Landkreises
hat das Pflegekinderwesen in den
vergangenen Jahren erheblich
ausgebaut. Kinder und Jugend-
liche, die aus pädagogischen

Gründen außerhalb des Eltern-
hauses untergebracht werden
mussten, wurden nach Möglichkeit
in Pflegefamilien vermittelt. 

Das Kreisjugendamt sucht ständig
Eltern, die bereit sind, in diesem
Bereich Verantwortung zu über-
nehmen. Sie werden vor ihrem Ein-
satz qualifiziert.

Das Landratsamt hat nun die Bro-
schüre „Wir wollen Pflegeeltern
werden“ entwickelt. Diese gibt in
kurzen Abrissen Einblick, wie Pfle-
geverhältnisse entstehen und wie
man sich als Pflegeeltern beim 
Kreisjugendamt Passau bewerben
kann. Die Broschüre liegt im Rat-
haus auf. 

Franz Prügl, Landratsamt Passau

Pflegeeltern gesucht

Neugierig und gespannt waren
die künftigen Schulanfänger aller
Pockinger Kindergärten bei ihrem
Besuch in der Grundschule
Pocking. Im Rahmen der Zusam-
menarbeit Kindergarten und
Grundschule durften die Vorschul-
kinder nämlich das erste Mal bei
den ersten Klassen einen richtigen
Unterricht miterleben und be-
obachten.

Schon in der Pause waren die Kin-
dergartenkinder von der großen
Anzahl der Schulkinder, die sich
im Pausenhof tummelten, beein-
druckt. Bei der Mitschau im Unter-
richt mischen sich dann die „Klei-
nen“ unter die Schulkinder und
zeigten sich auch in der Mitarbeit
sehr aktiv. Da durfte man schon
einmal den Setzkasten ausprobie-

ren, auf die Tafel schreiben oder
mit den Stiften der Schulkinder 
malen. Ein gemeinsames Lied oder
ein kleiner Tanz lockerte die an-
fängliche Ungewissheit in dem
neuen Umfeld schnell auf. 

Am Ende dieses aufregenden Vor-
mittags war dann den kleinen
Besuchern die Vorfreude auf die
Schule richtig ins Gesicht geschrie-
ben.

Horst Huber, Grundschule

Kinder aus sieben Kindergärten 
bereiten sich auf ihren Schulstart vor

Erstklasslehrerin H. Schmitt und Kindergartenleiterin C. Pissinger (v. l.) mit künftigen Schulanfängern.
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

20.08., 18-23 Uhr Bayern-1-Sommerreise Stadtpark Bayern 1 / Stadt

20.-22.08 10 Jahre Rottauer Museum Rottauer Museum Robert Niedermeier
für Fahrzeuge, Wehrtechnik Tel. 08531/32900 
und Zeitgeschichte

21.08, ab 8 Uhr Militärfahrzeug-Teilemarkt Rottauer Museum Robert Niedermeier

21.-22.08. Erklimmung Richterspitze (3.054 m) Deutscher Alpenverein OG Pocking

24.08., 14 Uhr Beach-Volleyball-Turnier Naturfreibad, Kreis der Verantwort- 
(Ausweichtermin: 26.08.) Füssinger Straße lichen im „TREFF“

27.08., 18 Uhr Theater EigenArt Hauptschule/Aula Stadt
mit Gerhard Bruckner
„Die Odyssee in einer Stunde“

Was ist los in Pocking?

Klosterstraße 
(Planquadrat C 4)

Im Jahre 1903 konnte durch eine
großherzige Stiftung der Geschwi-
ster Stuhlberger (Kaufhaus Seidl)
und durch Privatgelder des da-

maligen Pfarrers Josef Eder in
Pocking eine Kinderbewahr- und
Suppenanstalt erbaut werden.
1904 wurde diese Einrichtung
den Englischen Fräulein von Nie-
dernburg übergeben, die hier ein
kleines Kloster errichteten. 

Das Haus und die Ein-
richtung wurden bald
nur noch „Kloster“ ge-
nannt. 1986 wurden die letzten
Schwestern abberufen und das
Kloster bestand fortan nicht mehr,
aber der Name blieb.

Dr. Sebastian Kaiser

Beitrag zur Heimatpflege: Pockinger Straßen



Datum, Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

27.-29.08. Erklimmung Hochgolling (2.862 m) Deutscher Alpenverein OG Pocking

28.08., 13-17 Uhr Forschen, Malen, Basteln Landschaftspark Stadt
und Experimentieren Schlupfing
- Ökomobil des Landkreises

02.09., 10-16 Uhr „Dem Geheimcode meines Kulturraum, Stadt/Diakonisches Werk 
Körpers auf der Spur . . . Alte Schule
alles, was Mädchen über 
ihren Zyklus wissen wollen . . .

02.09., 19.30 Uhr Stammtisch für Interessierte der Gasthaus „Alte Post“ Stammtisch „Neue Medizin“
Neuen Medizin nach Dr. Hamer Simbacher Straße 4

04.09., 8 Uhr Ausflug ins Museumsdorf Treffpunkt: VdK Pocking
Tittling-Klosterkirche/Brauerei EZ-Parkplatz
Aldersbach

04.09. 22. Landkreis-Sonderzug
Passau-Vilshofen-Bayreuth

04.-05.09. Erklimmung Ankogel (3.246 m) Deutscher Alpenverein OG Pocking

04.-05.09. Antikmarkt Stadthalle Firma Antlitzhofer
(04.09.    09.00-19.00 Uhr)
(05.09.    08.30-18.00 Uhr)

07.09., 18 Uhr VdK-Sozial-Treff Pockinger Hof VdK Pocking

11.-12.09. Erklimmung Larmkogel (3.022 m) Deutscher Alpenverein OG Pocking

12.-19.09. Erklimmung Hohe Tatra Deutscher Alpenverein OG Pocking

18.-19.09. Erklimmung Hoher Göll (2.522 m) Deutscher Alpenverein OG Pocking
über den Mannlgrat

19.09., 10 Uhr Zwillingsmarkt Stadthalle Katholischer Frauenbund Pocking
(Annahme: 18.09., 13 Uhr)

19.09. Bergradltour (Mountainbike) Deutscher Alpenverein OG Pocking
Inzell – Teisenberg

22.09., 19.30 Uhr „Diabetes und Sexualität“ Pockinger Hof, Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Johannesstüberl

23.09. Seminar „Sicherheit im Internet“ Volkshochschule Rottaler Raiffeisenbank eG
Anmeldung erbeten!

25.09., 20 Uhr Modenschau Stadthalle Modehaus Ragaller

26.09., 14 Uhr 12. Seniorentag Stadthalle Stadt

Änderungen vorbehalten
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Melden auch Sie Veranstaltungen Ihres Vereins bzw. Ihrer Gruppierung im Rathaus. Wenn diese für die Öffentlichkeit zugänglich sind,
werden sie im nächsten „Dialog“ abgedruckt.  Die nächste Ausgabe des Dialog erscheint voraussichtlich in der 39. Kalenderwoche! 

Redaktionsschluss ist daher der 10. 09. 2004.

Satz und Lithos : Klaus Pfaffinger - Elektronische Druckvorlagenherstellung, Pocking
Druck : Offsetdruckerei Scheidemandel, Hartkirchen/Pocking
Gedruckt auf umweltfreundlichem Recyclingpapier
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